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TaufTreff

Taufe feiern in den Pfarreien der
Pfarreiengemeinschaft Weilheim

Handout zur Vorbereitung Ihrer Tauffeier



Begrüßung

Liebe Taufeltern, liebe Patinnen und Paten,

in der Taufe danken wir mit Ihnen für das Leben Ihres Kindes. Wir bitten darum,
dass Gottes Segen Ihr Kind und Sie als Familie begleitet. Die Taufe ist die Feier der
Aufnahme in die Gemeinschaft der Christen, der Kirche. Eine Kindertaufe birgt in
sich immer den Wunsch, dass das getaufte Kind als Christin bzw. als Christ seinen
Lebensweg geht.

Die Tauffeier soll ein guter Start in das Leben auf dem christlichen Weg sein. Dieses
Informationsblatt zeigt Ihnen nochmals die wichtigsten Elemente einer Tauffeier
und gibt Ihnen Impulse, wie Sie der Feier auch persönliche Akzente geben können.
Der Taufritus hat eine Fülle von Zeichen und deutenden Worten. Er wirkt aus sich
heraus. Gehen Sie deshalb sparsam mit zusätzlichen Elementen um.

Wir wünschen Ihnen eine gute und intensive Taufvorbereitung und eine Tauffeier,
die für Sie alle in tiefer Erinnerung bleiben soll.

Für alle Gemeinden, die sich über neue Mitchristen freuen, grüßt Sie

Ihr Pfarrer Engelbert Birkle
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Die Taufe

Die wichtigsten Elemente bei der Feier der Taufe sind:

Begrüßung am Kirchenportal
Die Taufe beginnt an der Kirchentüre. Es wird deutlich, dass ein neues
Gemeindemitglied „anklopft" und empfangen wird. Sie als Eltern und Paten erklären
Ihre Bereitschaft, das Kind auf dem Glaubensweg zu begleiten.

„Sie sollen Ihre Kinder im Glauben erziehen und sie lehren, Gott und den Nächsten
zu lieben, wie Jesus es vorgelebt hat. Sie sollen mit ihnen beten und ihnen helfen,
ihren Platz in der Gemeinschaft der Kirche zu finden."

Hören auf Gottes Wort
Jede Feier des Glaubens ist getragen vom Hören auf Gottes Wort. Ein biblischer Text
wird gelesen, der einen Aspekt der Taufe aufgreift. In der Ansprache des
Taufspenders wird dieser Aspekt ausgelegt und vertieft. Sie haben einen biblischen
Text, der Ihnen bei der Taufe Ihres Kindes wichtig ist? Beim Taufgespräch können Sie
den Taufspender bitten, diesen Text bei der Tauffeier aufzugreifen.

Gebet für den Täufling
Die Heiligen (auch der Namenspatron) werden um ihre Fürbitte angerufen. In den
Fürbitten wird für den Täufling, Eltern, Paten und alle Kinder dieser Welt gebetet.
Der Taufspender schließt das Gebet mit der Bitte um die Bewahrung vor allem
Bösen ab.

Seite 3 von 12



Die Taufe

Die eigentliche Taufe
Zunächst wird das Taufwasser gesegnet. Die eigentliche Taufe hat zwei Elemente:
die öffentliche Zustimmung zum Glaubensbekenntnis der Christen (und die Absage
an alles, was dem entgegensteht) und die Bestätigung dieses Bekenntnisses im
Zeichen der Wassertaufe (Übergießen mit Wasser und der Taufformel: „N., ich taufe
dich im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.").

Beim Glaubensbekenntnis sprechen Sie nicht stellvertretend für das Kind. Sie als
Eltern und als Paten bezeugen, dass Sie selber den christlichen Weg gehen und Ihr
Kind auf diesem Weg mitnehmen werden.

Ausdeutende Zeichen
In den Zeichen, die Sie beim TaufTreff kennengelernt haben, wird sichtbar, was aus
der Taufe dem Kind für den Lebensweg geschenkt ist.

Salbung mit Chrisam

Das Kind ist gerufen, im Geist Jesu Christi zu leben und zu wirken. Dazu wird es mit
der Kraft Gottes gestärkt.

Taufkleid

Mit dem weißen Gewand wird die innere Würde sichtbar. Das Taufgewand ist
Zeichen der Zugehörigkeit zur „Gemeinschaft der Kinder Gottes". Das Taufkleid wird
erst jetzt angezogen oder übergelegt. Alternativ: ein „Taufschal", auf dem Name,
Taufdatum, Taufspruch und evtl. ein passendes Symbol aufgezeichnet sind.

Entzünden der Taufkerze

Das Entscheidende an der Taufkerze ist das Licht. Mit der Taufkerze wird dem
Neugetauften das Osterlicht überreicht. Im Licht österlicher Hoffnung darf der
Neugetaufte leben.

Segnung der Sinne (Effata-Ritus)

Ohren, Augen und Mund werden mit dem Kreuzzeichen gesegnet.

Abschluss der Feier
Zum Abschluss sind alle eingeladen, gemeinsam das Vaterunser zu beten und sich
unter den Segen Gottes zu stellen.
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Anregungen

für persönlich ausgewählte Elemente zur Tauffeier

Mögliche biblische Texte

Mt 28, 16 ff. Der Auftrag des Auferstandenen

Mt 28, 18–20 Ich bin bei Euch

Mk 1, 9–11 Taufe Jesu

Mk 4, 31 Geheimnis vom Senfkorn

Mk 7, 34 Öffne dich

Mk 10, 13–16 Die Segnung der Kinder

Joh 15, 1–5 Ich bin der wahre Weinstock

1 Kor 12, 12–30 Der eine Leib und die vielen Glieder

Epheser 4, 1–6 Aufruf zur Einheit

Jesaja 43, 1 ff. Ich habe dich beim Namen gerufen

Ez 36, 24–36 Ich gieße reines Wasser über euch aus

Psalm 23 Der Herr ist mein Hirte

Psalm 139 Herr, du hast mich erforscht
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Anregungen

Musikalische Gestaltung
Die Möglichkeiten der musikalischen Gestaltung sind je nach dem Ort der Tauffeier
unterschiedlich. In den Pfarrkirchen Mariä Himmelfahrt, Unterhausen, Marnbach
und Deutenhausen ist Orgelbegleitung möglich. Es gibt auch Gruppen und
Einzelpersonen, die mit Gitarre, Flöte o. Ä. die Taufe begleiten. Die Liedauswahl
dieser Gruppen ist im Vorfeld mit dem jeweiligen Taufspender abzustimmen. Für die
Taufe werden keine Gebühren erhoben. Für die musikalische Gestaltung werden die
jeweiligen Musiker allerdings auf Sie zukommen und ein Honorar erbitten.

Die musikalische Gestaltung und die Auswahl der Lieder muss der geistlichen
Ausrichtung der Taufe als Feier der Aufnahme in die Kirche angemessen sein. Musik
vom Tonträger ist bei einer liturgischen Feier unangebracht. Bei einer Tauffeier sind
in der Regel vier Gesänge / Musikstücke möglich und sinnvoll.

Passende Gesänge aus dem Gotteslob

Komm Schöpfer Geist, kehr bei (351)

Meine Hoffnung und meine Freude (365)

Großer Gott, wir loben Dich (380 – Strophe 1 u. 5)

Lobe den Herren (392)

Alle meine Quellen entspringen in dir (397)

Nun danket alle Gott (405)

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang (415)

Ich will dir danken, weil du meinen Namen kennst (433,1)

Erfreue dich, Himmel (467)

Manchmal feiern wir mitten im Tag (472)

Lasst uns loben, freudig loben (489)

Ich bin getauft und Gott geweiht (491)

Unser Leben sei ein Fest (709)

Gott, dein guter Segen (821)

Ich trage einen Namen, bei dem der Herr mich nennt (839)

Auch aus dem Schatz des „Neuen geistlichen Liedgutes" gibt es viele Gesänge, die sich
zur Taufe eignen.
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Anregungen

Sie wollen selber Fürbitten formulieren?
In der klassischen Form vorgetragen von Eltern / Geschwistern / Paten /
Großeltern / Freunden etc. — zum Beispiel:

für das Kind
für Eltern und Paten
für die Gemeinschaft und die Kirche
für die Welt (Frieden, Umwelt etc.)
für Kinder in Not

Neue Formen wie z. B. symbolische Geschenke für das Kind verbunden mit einer
Fürbitte: Taube, Ball (Freude am Leben), Taschentuch (Trauer im Leben), Weinstock,
Wasser, Rosen, Kinderbibel, Kerze, Kreuz, Brot, Fisch, Netz. Zum Beispiel:

„Ich bringe Dir eine Taube. Sie ist Zeichen der Hoffnung, dass Du in einer Welt des
Friedens aufwachsen und leben kannst. Darum bitten wir Dich, du Gott des
Lebens."

• 
• 
• 
• 
• 
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Anregungen

Geschenkideen zur Taufe – nicht nur für Paten
Den Großeltern anbieten, das Taufkleid zu nähen
Taufkerze selbst verzieren
Ein Kreuz schenken (z. B. aus dem Weltladen). Religiöse Zeichen können auch im
Rahmen der Tauffeier gesegnet werden.
Kinderbibel, Kindergebetbuch, Buch zum Jahreskreis
Gebetswürfel
Den Eltern „kinderfreie Zeit" schenken und damit auch sein Versprechen
einlösen, Zeit für Kind und Eltern zu haben

• 
• 
• 

• 
• 
• 
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Anregungen

Taufspruch
In der evangelischen Kirche gibt es die Tradition, dem Kind ein Bibelwort als
Taufspruch ins Leben mitzugeben. Das ist auch bei unseren Taufen möglich. Ein
Taufspruch macht nur Sinn, wenn dieses Wort Ihnen als Eltern wichtig ist und wenn
Sie mithelfen, dass dieser Spruch wirklich zum „Lebensbegleiter" für das Kind wird.

Beispiele für Taufsprüche:

„Seht, wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder
Gottes und sind es." (1 Joh 3,1)

„Jesus sagt: Lasst die Kinder zu mir kommen, hindert sie nicht daran! Denn
Menschen wie ihnen gehört das Himmelreich." (Mt 19,14)

„Du bist mein geliebter Sohn / meine geliebte Tochter!" (vgl. Mk 1,11)

„Gott spricht: Siehe her, ich habe dich eingezeichnet in meine Hände." (Jesaja
49,16)

„Sei stark und fest. Sei ohne Furcht und Angst, denn ich, dein Gott, bin mit dir
überall, wohin du auch gehst." (Josua 1,9)

„Ich habe dich beim Namen gerufen, du gehörst mir." (Jesaja 43,1)
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Buchempfehlungen

Zur Taufe
Wir möchten, dass unser Kind getauft wird: Die Taufe verstehen und feiern –
Elternbuch
Claudia Hofrichter, 2009

Das Sakrament der Taufe
Anselm Grün, 2008

Weitere empfehlenswerte Literatur
Kinder nicht um Gott betrügen. Warum religiöse Erziehung so wichtig ist
Albert Biesinger, 2012

Durch das Jahr – durch das Leben: Das christliche Hausbuch für die Familie
Peter Neysters, 2012

Wie Kinder glauben lernen: Zu Hause Glauben leben
Dave Stone, 2013

Kinder und Religion. Was Erwachsene wissen sollten
Frieder Harz, 2006

Kinderbibeln
Kinderbibel. In 5-Minuten-Geschichten
Annette Langen, 2009

Herders Kinderbibel
Ursel Scheffler, 2014

Neukirchner Kinder-Bibel (ohne Bilder!)
Irmgard Weth, 2014

Mein großes Bibel-Wimmelbuch
Antonie Schneider, 2012

Kindergebetbücher
Mein kleines Buch von der Kirche
Andreas Schütz, 2010

Meine allerliebsten Kindergebete
Maria Wissmann, 2010
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Nützliche Tipps im Netz

www.katholisch.de/glaube/unser-glaube/taufe

Die Taufe – Das sollten Sie wissen! Vorbereitung, Gottesdienstablauf und
Bedeutung: Katholisch.de bietet rund um die Taufe Informationen in Wort,
Bild, Videoform und als PDF zum Ausdrucken an.

Wir freuen uns mit Ihnen auf die Tauffeier Ihres Kindes und stehen Ihnen bei allen
Fragen rund um die Vorbereitung gerne zur Seite.
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Impressum

Herausgeber:
Pfarreiengemeinschaft Weilheim
Admiral-Hipper-Straße 13
82362 Weilheim i. OB 

Tel.: 0881 / 924 533 411
Fax: 0881 / 924 533 499
E-Mail: pg.weilheim@bistum-augsburg.de
Web: www.pfarreien-weilheim.de 

Herausgegeben von der Pfarreiengemeinschaft Weilheim

© 2026 Pfarreiengemeinschaft Weilheim. Alle Rechte vorbehalten.
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